
» ^ Intelligenz/Blatt zur Laibacher Zeitung N">- 69.
U Dienstag, den 27. August »622,

^ Gubernial-Verlautbarungen.
3' 9!4. U m l a u f s ch r e l b e n Nr. 9176.

des kiuserl. königl. illyrischen Guberniums. (3)
Dle Gailiher Bruckcnmaulh zu Arnoldstein im Vlssachcr Kreise betreffend.
Da mu dem hohen Hofkammcrdecrete vom ^.O'tober v .J . , Z. I2817, an-

geordnet worden »st, daß die verpachteten Mauthe für die Dauer der Pachtzeit
wcht nach dem neuen Tanffe zu reguliren sind, d»e Gailltzer Brückenmamh zu
^rnoldstein ün Vlllacher Krnse aber in dem mit hierort.gem UmlauWrelben oom
28. ,mny v. I . , Z. 94c>2, hlnausgegebenen neuen Weg- und Brückenmauth-
^ " l f f aufgenommen worden, wo solche, vermög des über diese Brück^mautb be-
NehendenPachtcontractes, nach dcm frühern vor Erscheinung des gedachten neucn
Tarlffs daselbst bestandenen Bruckenmauth-Tanss abzunehmen,st, so wird hie"
wlt zur allgememen Kenntniß und Richtschnur gebracht, daß die Brückcnmauth
zu Arnoldstein im Vlllacher Kreise künftig wieder, und zwar durch die Lebens
dauer des dcrmahligen Pachters daselbst, Joseph Fischer, nach dem alten Tarif-
fe abgenommen werden wird.

Laibach am 2. August 1622.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur.

— - I g n a z Edler v. Tausch, k. k< Gubernialrath.
^ ' ^ ^ ' C u r r e n d ^ Nr ^^^^ ^

. ^ . «> . des k.k. i l l y r i schen G u b e r n i u m s , " " - 9b93.
womit die Vernmgung des kustcn!«ndlschen mit dem llnierösterreickiscken 3sun-l

' lanonsgcrichte bekannt gemacht wird. ^
(3) Seine Majestät haben die Veremlgung des küstenlandischen mit dem in«

nerösterreichlschen AppellaNonsgenchte zu beschließen geruhet. I n Frlae dessen iss
laut der von Seite der Obersten Iustitzstclle am 22. v. M. an die hohe Hofcan^
lev gemachten Eröffnung, zum Anfange der Wirksamkeit des innerösterreichisch^u-
sienländ;schen AppellaNonsgerichtes der isteSeptember 1622 festgesetzt, und"zu-
gleich bestimmt worden, daß Emgaben und Berichte schon den 25. d. M . anae-
fangcn bey dem verelmgten Appellatlonsgerichte in Klagenfurt überreicht werden
sollen.

Welches in Folge hohen Hofcanzley-Decrets vom 28.V.M., 3 . 208^ , zur
allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Laibach am 9. August 1822.
IosephGrafSweerts-Spork,

Gouverneur.
^ ^ ^ F ranz S t a m p e r l , k. k. Gubernialrath.

< Ä " ^ . K u n d m a c h u n g . Nr. 0082. ^
'^) ^a lm laufenden Jahre der Iahrmark^stag in der k.k. Kreisstadt3'iersiadtl

»'" 27. h.M. abgehalten wird, so findet lmn zur Erleichterung der Kteisinsasieu,
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welche um eine Prämie für die von Aerarial-Beschälern erzeugten Fohlen zu con-
curriren gedenken, zu bestimmen und hiermit zur öffentlichen Kenntniß zu brin-
gen, daß die Vertheilung der für die schönsten, durch die Aerarial-Beschäler er-

zeugten Hengste und Stuten-Fohlen für den Neustädtler Kreis bestimmten Prä-
mien, im a'egcnwavtlgcn Jahre statt, wie es mit der hierortigen Verlautbarung
vom 28. I uny d I - , Z- ?3c)2, für den Z i . d. M . bestimmt war, am dießjähri-
gen Iahrmarkrstage zu Neustadtl, nähmlich am 27. des l . M . vorgenommen wer-
den. Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach den 16. August 1822.

. F r a n z R i t ter v. I a c 0 m i n i / k.k. Gub. Secretar^

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. y36. V e r l a u t b a r u n g. (2)

Das k.k. Kreisamt in Neustadtl bedarf für den künftigen Winter 60bls 70
Klafter gescheitertes Buchen-Brennholz» worüber die dießfalligeLicnation am 19.
September 1822 in der Kreisamtscanzley früh um 10 Uhr abgehalten, und die
Lieferung jenem überlassen werden wi rd , welcher diesen Bedarf um den wohlfeil-
sten Preis beyzuschaffen sich herbeiläßt.

K.K. Kreisamt Neustadtl am 19. August 1822.

Stavt - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 929. . Nr . 4462.

(3) Von dem k.k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht:
Es sey über Anfachen des Dr . Repeschitz, aufgestellten Eurators der minderjähri-
gen Hrn. Ludwig, Car l , Johann Ne^. und Joseph Freyherrn v. Lazarini, als
erklarcen Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am 12, April 1822/
verstorbenen Hrn. Joseph Freyherrn v. kazarmi, Inhaber der Herrschaft Iablanch,
die Tagsayung auf den 2 I . September l. I . , Vormatags um 9 Uhr, vor diesem
k.k. Stadt- und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an die-
sen Verlaß, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermei-
nen, solche sogewlß anmelden,
Folgen des §. 814 b. G. B. sich selbst zuzuschruben haben werden.

Von dem k.k. Stadt - und Landrechre in Kram. Laibach den 2. August 1822»

"" mmtllche Verlautbarungen. x
z. Z. 367. V e r l a u t b a r u n g . 0 )

I n der mittelst Intelligenzblätter der Laibacher Zeitungen vow
9., i5. und 16. d. M. , Nro. 65, 65 und 66 erfolgten dießämtlt-
chenAnkündigung der, bey der k.k. Domainen-Administration^
Abtheilung in Tuest, H. Nr. 602, abzuhaltenden Verkaufsoerstet-
gerung von beyläufig, 120,000 Venetianer Cubikschuden zumMer-
cantil-SchUsbau geeigneter Eichenstämme im Aerarialforste Mon-
tona, ist durch einen Druckfehler die bevorstehende Lmtatton am
den 5. deK k. M . September bestimmt worden.



D a solche jedoch schon am Z w e y t e n des besagten Mcnatbs
um 9 Uhr Vormittaas Stat t yaien wnd , so findet man dteses
mit dem Neysa^c zur öffentlichen Kenntniß zu bringen, daß es bey
dieser ledern Beäimmunq sein unabänderliches Verdleiden habe.

K. K. ittynlch- küll'enländlsche Domainen - Administration.
Laibach am 20. A>lqu^i322.

Z ' <P9> . ' , ..,, ._ . K u n d m a ch u n q (3)
dcr v'rsse^crungsM^li^Kslld.ct'dunq der, der ^3toalsbsrrsäaft Sittich eiqcntl.'ümlichen,
nn Bezl^e Sonnegq. ilaidachcr Kreises liogenccn Dominicäl-Wicsc Solni^Lcp5touka.'

M l t Bezüa anf kle> von dcm hochlöbi. k. t. illyr, Gu'crnium am 22. September
>Ul« g.,,chebc!ie Verlautbai'un^ wird bckannt gemacht, < < ß, m Folqe des bodcn^cttam-
""„'Iräsidialdecr'.ts vem^.i. v. M . , Z. 229, tie im B^ irkeHcnncqq, Hovftacmcinde
Aörost, cm, i?."dacdcr ^lunc Ucgcnoe, dcr St^atst)clrs-^.ft Sirtw'. rcsp.clirc n> -dem i«
der ^tadt 3 ' l ^ b^molichc,l Sitticher 5?fe ,.;cbörige Do^inic.,l-Wiese, Sorniza î opa.
tcula, am5 2^. Sc^t.mdcr l. I . , um i<>Mr,VcrnUttaM bcy dcr Stacnske:rschaft, Freu«
t^nthal, im, Wege d̂ -r !)sscntilchen Vcrtteiq.'run^.,. f^i!qc!'othen wcrdcn wirdv ^'

Diese Wiese bsfinoct Nck unweit dcm D^rfe Pocpclsib, om L.nbachsiusse, l̂ uf dem
î reudenthaler Morast, solche enthalt im Flächcnmaßt /»Joch, 240 Quadr^t-Klatter: de«
rcn (>lnaq dcsscht l>û ck die dermaklige pachtnslsc Bcnübura in j^hrlicl'cn 16 ft. ä t r ,
unö drr dicsifaNl^' Pachlcontract erttccckt sich di5 .um s5ndc Octodcr t. ^
. Die auf dulcr Wieft Astenden Last.n bcstclcn in dcr Machen Abaabe an Grund,
^lmer, wolckc an dle Dczlr!sobrMit Sonn,eq zu ernsten ^ l , in . / 3K. ^7 tr . "
>tt^ ly cmcm an die v<rrscl)ait F^udentdal abzuaFcndcn lirbals' , ,
gcld^nst nach A'',.uq deö .qcsedllchcn Fünfttl^ mit . . . . . . . > . , 1 7 2 ! ^ ^

0er Ausrufsprcis dirstr Wicf..' itt a, s 45i sl l.cstimmr. , ' / ' '
^ver ^n der Versteic^runq al5 5i'au !̂uttls<cr 2lntl^cil ncs m<n y M , l)at als (3aulion

dcn iotcn Thcil d>'s Ru^russprcises l cy dcr Vcrst<'!qcrunas'comm!ssicn bar zu cl'lc'qen, odcr
emc vc»n dcr d. k.'K.nnmerplocuratur geprüfte und bewahrt lcfundcne siteijussolifche E i .
cherü^llttnltzbcoMbringcn. . ' . ' i

Dicsc (!>,auci?n veruilt in d<»r Folqe die Stelle cine^ 5'euqcl>es, wird aber>>cn»t.
1̂e bar erlcgs würÄe, dcm M^istbicthsr an der crstcn Kauis6'lNlnc>skälste adqcrschnct, kie
fide'li^ssorischc Sichcrstcllunq hw^cqen nach vclistanlig dcrichtihtim ersten vcnlaglmäßi-
gcn Kauffchil'ingserlaqe zurück gsst>l<c werten», ' ' , '

Alle ülriscn LK-ltantcll erhalten die einaeleqte Ooution nack) roNendeter ,Vcr^7sge^
runq, oder auf Verlangen, wenn sie sich erklären, keiner. Anlotk wntcr zu machen und
das Gndc'dcr s?scitc»ti5n nicht a^waNen zu wollen, ftaleich'zurück. - ^ ^ " ^

Wer für einen dritten cinsn Anboth m.lchcy w>ll, ist f^u lc ig , sich )?ochcr.mit.^r
Eewalt und Vollmacht scm<s, Gdmmittcnten auszuwcistn< / " / , ' ' ' ' - >'",. - .-''-̂

Der 'IKei't ictyer hat d',e. er'te hälf^ des KaufsbiNlilM unmittMcrr n ^
yochftcr Bestitiqunq des V rkaüfsactes, un> noch vo< ̂ er iWllicben Übergabe der Mal l^
tät bar m bericht'qen; dit andere Hälfte aber kann er qegen oem daß er sie auf döl''e'^
tauften .Realität in erst r Pr oritat ycrstchcrt und m t̂ 5 von , ^ ft. in M . M . yerziMt,
^ " ^ aleichj'äöligen,Natenzaklunqcn abtragen.. ' ' ' ' ' .' ,
^ ,̂ ,e,y mehllrcn glsich?n An>otböu w<rd demi^nigen de.r Vorzug gegebck, welcher deft
" ^ U M i , , ^ ^ ^ ' kürzeren Frist.n zu crlegcn sich erklärt. - , , ,^' , , 7 '
^ <-".er Verkaufs, "schsa^uny c»ie nähere Beschreil ung d M l Wiese kiinnen.tzeo^cx ^ .H.



«der bey der Swatsherrschaft Freudenthal eingesehen werden Auch ist jedem Kauflust»-
gen unbenommen, die Wiese selbst persönlich in Augenschein zu nehmen.

Von der k. k. illyr. Staatsgüter» Administration. Laidack am 9.» August i922.

' 'Vermischte Verlautbarungen.
Z. 9Z3. G d i c t. (2)

Vom Bezirksgerichte Kreuz wlrd bekannt gcma6)t: Es scy auf das Gesuch des Lorenz
Sever, von Tschcrnutsche, wioer Herrn Johann Siephany, als Eurator des Mathlas
Schmonscken Nachlasses von Domschale, die Feilbiethung der, in denselben gehörigen,
der Pfarrgült Mannüdurg Urb. Nro. 55 1̂ 2 dienstbaren, auf lo5 ft. gerichtlich geschätz-
ten Kausche zu Domschale, bewilliget, und zurVornahme derselben der erste Termin auf
den 16. September, der zweyte auf den 22. October und der dritte auf den 27. Novem-
ber 1822, jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr, vor diesem Bezirksgerichte mit dem Bey«
satze bestimmt worden, daß, wenn diese Realität weder bey der ersten noch zweyten Feil«
biethungstagsatzung um den Schähungswertt) oder darüber an Mann gebracht werden
tonnte, selbe bey der dritten auch unter demselben würde hindan gegeben werden. Die
Schätzung und Licitationsbeoingnisse sind in der dießortigen Gerichtöcanzley einzusehen.

Bezirksgericht Kreuz den i3 . August 1L22.
Z . g33. — — - > 7 ^ t. (2)

Bon dem Bezirksgerichte Herrschaft Egg ob Podpetsch wird kund gemacht: Es sco i«
die Feilbiethung zwcoer, dem Anton Dettela, Hubcnbesitzer zuMoraitsch, gehörigen Pfer-
de (Schackcn), gewUliget worden. Da nun hierzu drey Termine, und zwar der erste auf
den 7., der zweyte auf den 24. September und der dritte auf den 7. October l. I . , jedes
Mah l früh um 9 Uhr, in Loco Moraitsch mit dem bestimmt sind, daß, wenn benannte
Schäcken weder bey dem ersten noch zweyten Termine wenigstens um den Schäyungs-
wcrth an Man, l gebracht werden tonnten, solche bey dem dritten Termine auch unter der
(Schätzung verkauft werden würden, so werden die Kauflustigen an den erstgedachten Ta-
gen in Loco Morntsch zu erscheinen angewiesen.

Bezirksgericht Ogg ob Podpetsch den »9. August 1822.

Z . 934. K u n d m a c h u n g ^ (2)
Bey der Bezirksherrschaft Egg ob Podpetsch wird mit 1. k. M . Novcmder die, mit

der Gerichtsactuarä-Dienstleistung verbundene Stcucr-Einnehmers-Stelle, mit einem
Gehalte von 200 ft. neblt Ko^ und einigen sonstigen Zuflüssen, vergeben.

Der sich zur Annahme dieses Dienstes geneigt und geeignet Findende wolle sich ob Er-
langung dieser Bedienstung an diese Bczirkshcrrschaft bis 2a. k. M . September mittelst
px»rtofreyem Gesuche verwenden und sich gleichzeitig über die bisherige Dienstleistung und
über die Fähigkeit eine fideijussorische (Kaution von 2oao ft. lcisten zu können, ausweisen»

Bezirksherrschaft Egg ob Podpctscl) den i5, Auqust 1822.

Z . 935. E 0 i c t. Nro. 5«9.
(2) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

Es sey auf Ansuchen des Lucas Jäkel, von Wa ld , durch seinen Bevollmächtigten Herr«
Jacob Suppan, in die executive Feilbiethung der, dem Franz Grilz von Scherounih ge-
hörigen, wegen richtig gestellten 66 ft. 20 kr., mit Pfandrecht belegten, auf 55 ft. gericht-
lich geschätzten, aus einem Pferde, 2 Kühen und » Schwein, dann cincs Wagens bestehen-
den beweglichen Gütern, gewilliget, und es seyen zur Vornahme derselben 3 Licitationo-
tagsatzungen, und die erste auf den 26. I u l y , die zweyte auf den 10, August und die drtt-
te auf den 29. August d. I . , jederzeit Vormittags von 9 bis ,2 Uhr, 3oco Scheroumtz,
mi t dem Beysahe festgesetzt worden, daß, fasss diese Gegenstände weder bey der ersten
noch zweyten Mcitationstagsatzung um den Schätzungswerth oder darüber an Mann ge<
bracht werden sollten, selbe bey der dritten Tagsatzung auch unter demselben hindan ge«
geben werden würden.



Die Lic'ttat'lon5bed'mgmsse können sowohl in den gewöhnlichen Amtösiuntcn n, dieser
Umtscanzley, als auch bey den Licitationen eingesehen werden.

Es werden demnach alle Kaustiebhaber zu den Licitationen zu erscheinen vorgeladen
Bezirksgericht Radmannsdorf den 2c>. Iunu 1622.

A n m e r k u n g . Da bey der erstelr und zweyten Licitation kein Kauflustiger sich ae«
meldet hat, so wird am 23. August d. I . zur dritten Licitation geschritten und be-
merkt, daß die Llcttation î oco Radmannso^rf abgehalten werden würde.

3 -927 - . ^ (3) N ro .5 l ) 7 ' . ^
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschce wird dem Peter Lack-

ner, von Unterlag, hlermlt bekannt gemacht: Es habe wlder ihn Paul Ruppe,
von Unterlag^ bey dlesein Gerichte auf Zahlung an einen Waaren-Conto rück-
standiger i o 5 f l . 23 kr. M M Zinsen und Unkosten, Klage eingebracht, worüber
die Tagsatzung zur Verhandlung der mündlichen Nothdurften auf den 11 No^
vember l. I . , früh um () Uhr, bestimmt worden ist. Dieses Gericht dem der A u ^
enthalt des Peter Lackner unbekannt ist, hat auf se.ne Gefahr und Unkosten u se^
ner Vertretung den Hrn.Franz Macher, Iusttziar in Tschuber, als Curator " ^
dem Anhange bestellt, daß er, Peter Lackner, allenfalls zu rechter ^eit selbst /u c^
scheinen, eder seme Behelfe dem ihm aufgestellten Vertreter a^ Hand zu aeben wis^
sen, oder sich auch emen andern Sachwalter bestellen und dem Gerichte nahmbaft
machen solle. . Gottschee am 9. August 1822. naymyasr

Z. g3o. . ' ^>
E i n b e r u f u n g dc rAndreasPr im iz ' schenGlaub iae / ' ^ ^ '

Von dem Be^'^gcrlchte Welxelberg wird bekannt aemacht < (is k^- <7̂
Andreas Graschttsch,̂ zu Skofelza, vertragsmäßiger
semes noch lebcndcn Schwiegervaters Andreas D.imiz, zu Skofelta ^ ^ ..
rufung sammillcher Andreas Primiz'schen Glaubiger deßhalb rerw/ndc d ' < , ^
er zu seiner Richtschnur erfahre, wie viel den Tabularglaubigern an linsen ^?
bühre,wie viel es nichtuovgemerkte Glaubiger gebe, welche aus diesen er, da er r u r
für 2000fl. Passwa Zahler wur^e, zu befriedigen haben werde, und endlick ün»
mit denselben allfalllge Vergleiche abzuschließen.

I m bedingten Willfahren seines Gesuches werde zu dlesem Behufe der i g . k M
September l. I . ausgeschrieben, und die Einvernehmung der Gläubiger/welche
i-hre dießfälligen Urkunden beybringen wollen, an diesem, Tage um a Ubr Vormit^
tags vor sich gehen. ^ ^ " ^ m » l .
' Weixelberg am ^6. August 1822.

2- 925. (5) " °̂  N r ^ ^ « —
Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiemit bekannt a'emackt -

Es sey auf Ansuchen des Herrn Ioh. Ruschitschka, w.der den Ich . E?ker"neae»
chuld.gen 196 st- 6 ^ 2 kr. C. M . , in die execut.ve Fe.lbielhrng der l m ?ek
" n gehör.gen,zu Krapfenfeld sub Consc. Nr . ,6 l.egendcn' ^ Bauern H

^ l l l ' g e t , und zu deren Vornahme 3 Termine, als der , 1 . September , der n l
^ "ob^ . u ^ 11. November l . I , jedes Mahl früh von 9 bis 12 Uhr, im ->rte
n),. Z t " ^ " Guts Mlt dem Anhange bestimmt worden, daß besagte Realität
" " i n sie weder am ersten noch zweyten Termine, um den gerichtlich erhobenen
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schatzun^swertb vr. ?2^)^ an Mann auch
un.ter d3 n. ^. 'b^ ' ln;sw?rrhe wird hmdan gegeben werdtn.
" Gottschce am 5. August, 1822. <- , , z^^ l: ,5:i^',^ 1 . ,6,

^^d jm3^nrksg.^ i1)^M Herzogthums ^ottsthee,wird^^mtt gekannt
asni^t d ^ ^ ! ' ' Ä u l ^ t d ^ Iol)ani, ö irtt^lma und des Valentm Honlq-
m l.ri die. demLMera qe)^,iq.^ un O ' M 6e 'n^N sub C^nicr. N ' . , > legende
^ l l - ^ Vttbi, ̂ l "nr N^MMGiW^a' f t^chäu^n und,^u nrllchen Fahr-
M,< ' ^ ^^ Hevcen ! )3 r ^ ^ . ^ü^W^ abr ai^>igcnd', imOrte des liegen-
den Guts,^-^ Wege der Mnttlhen' V^,felzerun'g'wird hmVai^^eben weröen.

Von dem BeMksaencheKLeutbcr^wsrd anmlt bekannt gema,̂ ^ daj? ube)?

a v^ht ergr^fftnen, un» a n h e r ^ n M ^ h e ^ ^ w ^ d̂c A n l a n g e n dev ^eorg

und Me ^lbieihun^ d e r . ^ m R e c ^ e ^ e n ^ . n ^ n
^ r Herablangung der oberge lchtlichelxF'̂

Bez. Gerlchr Krentberg am t^.^imfnll 1:522, - - — ^

^ ' ^U),n ^ ln Be^tsgerich^de^^vzoAu^ wkd^befannt gemacht:
Es> sey auf Anlagen .des Ma:hlas,M,;sa>uop<Yuue^ des .yrn.
^ol>ann Ksslev, wider- den Andreas.,Msche^ wegen .̂sch l̂ger i^ü fl...ln d.ê

^ n w " ' l^ge^enlN UM Hübe flmm^ Zug^^wll l iged,, üssds^'d^
re7 Vornahm, ̂ d^ erste 3^«M ^ ^ dm ̂ ^ K M e m ^ r , ^cr ^ ^ M dm ^

^ w ' H mit demAn^nge M N ^ ^ d e n . , ha^wew ^ t d ^
^ c h e M ^ m ersten noch.zwMnHrmrn'e^^n^^^^^^^^
^ ^ c h p r . . l > o . f f ' a.. Mann gebracht wur en, We aM,dr;^nMewM
KWh uM^der Schätzung wcrdeft hlndan gegeben wevdm. ^ , . ^ , ^ ^.

Gottschce am 27. Iuly 'l)22« ,4/s, ? < ^ ^

s,n ^ A n ^ PeK Herin, Dr . I.ftph e u s n e ^ , ^ r a ^ ^ d e r ^ c m a z ÄiaY<Men ^ "-

K u^V des von d.m nÄ)^Nä)enMattbäüK Zhcr,l,iuy aü den OenanytcnE b a M « '
,yoi> uno ^v Sch^dfcb.inc^ dd. 2-7. «d ink. ^ December »81«/aererMget'?^^
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s^uWonä<crt''sicate vom 27. Februar i8o5 und 3o. December 18,1 auf fcr»,er^Mn.
ia: g ^'si l^niUl, ni.l tiz; und kraftlos crllärt würden. ."

ä̂ldäck) am , 1 . Mao »622.

Z. 9^6. O d i c t. " ^ ^ ^ (5)
' Von dem B^zirfsaerichte Staatsherrschaft Lack wird annnt bekannt acniachti Es sey

uver Ansuchen dcö Herrn Mar. ZcvaN , Vormundes dcs mindcrjäMqcn Fidel Kallan/in
dre executlve Fcilbiethun.q dcs, in der Stadt Lack H. Zahl55 licqenden, der Stadt Lack
zlnsdarcn, Mlt Inbegriff des dazu gehörige« Gartens und der 4 Waldantheile gcricht.
llch auf Zoo ft. gcschahttn Yauseö. gewilliget worden

3iachdem die dlchfälliqe erste Feilowthungstagsahung auf den 9. Sept., die zwcote
auf den 8 Octoocr und die drttte auf den ^ Novewber'l. I . , im Ortc der ReMat mst
d^m Bersabc befilMMt worden, daß, wcnn gedachte Rcaiitct uicht bev der ersten noch
zweyten FcUbicthungstaasadun.q um den Schäpwcrth oder d^uberan Mc.mi qcbracht wer-
den konnte, beu der dr.ttcn ^cildiethunastagsatzung auch unter dcm Sä>ä^werthc bind.
an gegeben werde, so wc^en die Kauflustigen und wtabu^rten M ^ d i g i r c n a e ^
zur obbestimmten Zett im Orte dcr Realität zu erscheinen. ^ l " , g " emgcmren.

Das dicßfättiqe Schätzungöprotocoll und die Licitations-Pedingnisse können in dieset
<2>erlä)tscanzlcy emgcschcn werden »«̂ n <« ^eiel

Bezirksgericht Otaatshcrrsckast Lack am N. August ,622.

3-928' Ä ^ k ü"^"d i g i, n g. . / z s ^ "
bcn d e m ^ k ^ ^ 7 d ^ ^ k. k. Obersten-Stallmeister-Amtes werden
«l?. / l - ^ 5 ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ u t , in dem Fllial-Gestüthof Proftronea nächst
Adclsberg ln I l l ^ c n , nachstehende Zuchtstuten und Dienstpferde am 7 O t t H r
d . ^ . , um 10 Uhr V.rmtttags, gegen gleich bare Bezahlung licitando verkauft,
ii- r <> ^ ^ , o. 3 u c h t s t u t e n r ^ .
^ nglejsa, 1. Hchl., 23 Jahr alt. Karster, 1^ Faust I Zoll 1 Strick;, nach Vater
Amab i l a , i .Fuchs , i 7 „ „ Koptschaner 15Faust „ ,, ^ " n a c h ^ n e r
«- .- i- ^ .̂̂  Araber Fuchs..
Eu r l osa , i.Fuchs,i9 „ „ dto. 14 „ 2 „ „ nach Vater
« > , - > ^ . , ^ Araber Fuchs.
B l b l e n a , i . S c h l < , i 8 „ ^ dto. i 5 „ „ i „ nach Vater

« . .̂ ^ .. Maestoso Rapp.
Alle vler Zuchtstuten sind in.diesem Jahre nicht bclegt>welcher Verkauf an-

Mtt zu Iedermans Wissenschaft bekannt gemacht w,rd.
. D l e n s t p f e r o - W a l l a c h .
^ l e g e r , Ilegerschunmel, 1^ Jahr al t , unbewußt, iZFaust; nach Vater unbe-
kannt.

Von dem k.k.^Karster Hofgestütamte. Lippiza den 16. August 1822.
3 ' ^c>0. './ ' , , Feilbiethungs-Edict. " ^Z)
. Vom Vezirks^richle Wipbach wird hiermtt öffentlich kund gemocht: Es sey
l'ver Ansuchen de^.Matlhcus Lampe, von Sadloch/ wegen lhm schuldigen 27ofl.
^9 N. 0. 8. <-., die öffentliche Feilbicthung der, den Ehclcutcn Anton und Ma ,
r'ana Watschcrzu Usiia gehörigen, daselbst bclcgenen und au fö io f i . M M . ge<
^"tzten Ncal i tätcn,^lb: tas Haus in Usiia sub Consc. Nro. ^6 , nebst Hausgar-
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ten, Acker und Wiesgrund Raootinouz, Acker Baronouza, Wiesi u,,IeMniki
und zwey Garten u Vertich genannt, nn Executionswege bew'lliget, und zu d̂ e n
Vornahne der 5. September, 5. October und 5. November d. I . , jedes Mahl
Vormittag um 9 Uhr, im Orte Ustla mit dem Anhange des 326. §. a. G. O.
festgesetzt worden; wozu die Kauflustigen so als die intabulirsen Editoren mit
dem Beosatze zu erscheinen eingeladen werden, daß diedießfalligenVerkaufsbeding-
niffe taglich hierants eingesehen werden können.

Bezirksgericht Mvbach am 18. Iu ly 182?.

Z. 9^0. Licitations-Ankündigung. (2)
Am 23. August l. I . , Vormittags von 9 dis 12 Uhr und Nach-

mittag von 3 bis 6 Uhr und die darauf folgenden Tage, werden
im Hause Nro. 27», in der Spitalgasse in dem sogenannten Bür-
gerspitals- Gebäude, im 2ten Stock vorwärts, verschiedene Haus-
einrichtungs-Stücke, als: Kästen, Sophen, Sessel, Tische, ver-
schiedene schone Spiegel, eine Stockubr, Porcellan, Steingutge-
schme, Bettstätten, Nachtkasteln, Gläser und Flaschen, ein ganz
neues Pferdgeschirr, ein Paar Wagenpferde, ein Batard und ver-
schiedene sonstige Effecten gegen gleich bare Bezahluna aus freyer
Hand licitando veräußert werden; wozu man die Kauflustigen
hiermit höstlchst einladet.

Laibach am 22. August 1822.
Z.^96. N a c h r i c h t . (4)

Es ist in zwey Theilen erschienen:
Das Bergrecht des österr. Kaiserreiches, systematisch dargestellt von dem gewt-

senen k. k. Oberbergamrs- und Berggerrchts-Assessor, Joseph Tausch, der Rech-
te Doctor, nunmehrigen k. k. karnthnerischen Stadt- und Landrathe.

Der erste Thell enchalt die allgemeinen Vorkenntmsse der Mineralogie, Berg-
bau und Mirksheldekunst, dann Hüttenkunde, des Bergregals und derBerggesetze
überhaupt. Erörtert weiters die Erwerbung der Berg- Und Hüttenlehen, sammt
deren Eigenschaften, Wirkungen , Bestimmungen, Neoertragung, dann Belastung
gen, wie auch dle A^ten deren Erlöschungen.

I m zweyten Thnle wirl> die Berggerichts-Ordnung, dann die Wirksamkeit
der B-rggeriHn und Zubstitutionenals Bcrgcameral-Behörden, dann dle weitere
W ' M i nkelt derI.'rggerichte in und außer Zlreirsachen abgehandelt, zugleich auch
Form^larlen,wie die verschiedenenHchurf-,Muthungs-,Belehnungs- und Fristungs-
gesuche, dann Einlagen auf Foncessions-Ertheilungen und Frohnbefrepung ein-
gereicht werden ft llen, angegeben.

Exemplare von diesem Wecke sind bey dem Verfasser zu Klagenfurt u "
3 fl. 20 kr., broschirt 3 ss. 26 kr. M. M . , und um die nähmlichen Preise^hler tN
kalbach bey dem k. k. Frvhngcfällen-^assttc im Clvil-Spitalgebäude 1. "Vtock zu
haben.



Gubernial - Verlautbarungen-
2 '94 l . C u r r e n d e Nr .y5 i5 .

des k. k. illyv. Guberniums zu Laibach. (i)
Die Personalstenerwird in derselben Ar t , wie sie im Jahre 1822 eingehoben wur-

de , auch für das Milirarjahr 182Z beybehalten.
Laut hohem Hofcanzley-Dccrets vom 21. v. M . , Z. 2 o i 3 / , haben Seine

Majestät mit allerhöchstem Eabinettsschrciben vom 4. I u l y d. I . anzuordnen ge-
ruhet, daß dle Personalstcuer, so wie dieselbe in dem laufenden Jahre 1822 ent-
richtet wurde, auch für das künftige Jahr 1823 ausgeschrieben werde.

Da in Gemaßheit dieses allerhöchsten Befehls die Pcrsonalsteuer für das Jahr
1823 nach jenen Grundsätzen, welche in der, mlt gedruckter Verordnung des hier
bestandenen provisorischen Guberniums vom 22. März i 8 i 5 , bekannt gemachten
vlnstructlon enthalten sind, zu repartiren und einzuheben ist; so wird dieses mit
dem Beysatze zur allgemeinen Kcnntnlß gebracht, daß die Bezirksobriakeiten durch,
d.e Kre.samter unter Einem die Weisung erhalten, die Personalsteuer einstweile",
b.s d.e neuen Vorschreibungen für das Militärjahr i6»3 hinausgegeben werden
können, nach der fur das Jahr 1822 vorgeschriebenen Schuldigkeit in den ae-
wohnlichen Raten a^onw und gegen einstweilige Abqutttirung aufdenZahlunas-
bogen i'i-o 1822 emzubrmgen. " ^ ' " " » "

Laibach am 9. August 1622.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur.
- , F r a n z S k a m p e r l , k. k. Gubernialrath..

Z. c>ä5. (1) C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . N r ^ i s > i n ^ "
. Fur d,e zwe.lt Lehrstelle dcr /, Classe an der k. k Hauptschule lu Rovian^

wird d.e neuerlnhe Concursp^fung auf d>'n ,7 . October ^ I . h erm t a ü s a e ^
ben welche an den Normal-Hauptschulen zu W i e n , P rag , Grätz, Laibach K l -
gensu t , Triest und Gorz abgehalten werden wird. / , " > « -

Vt 1 dieser Lehrstelle ist ein Gehalt oon 35o fi. aus oem k. k. Schulfonde ver-
bunden.

Diejenigen, welche sich an einem dieser Oerter gedachter Prüfung zu unter-
ziehen gedenken / haben am Vortage des Loncurscs bey der betreffenden Normal-
Hauvtschuldlrcmon sich zu melden, über dle erforderlichen Eigenschaften gehö-
rig auszuweisen, dann d?e schriftliche und mündllchePrüfung mit zu machen, und
chre an Se. Ap. Majestät den Kaiser und König stplisirten, eigenhändig geschrie-
benen, und mit den vorgeschriebenen Zeugnissen über gehörten pädagogischen Curs,
S tud ien , Moraluar, Ai tcr , Sprachen und sonstige Eigenschaften gehöria belea^
ten Bittgesuche der Direttwn zu überreichen.

Welches auf Ansuchen des k. k. küstenlandischen Guberniums zur ailaemei-
^en Wissenschaft bekannt gemacht wird. au

Vom k. k. illyr. Gubcrnlum. Laibach den 21. August 1822.
A n t 0 n K u n st l , k. k. Gub. Secretar.

(2ur VeVlage Nro.69).



Z. 9^2. (i) Nr. 1022b.
I n Folge eines Ersuchens des k.k. innerösterr. Appe'llationsgerichts zu Kla^

genfurt vom 16. d . M . , Z '7674, wird hiermit zur allgemeinen Kennrn;ß gebracht
daß bey dem krainerischcn S tad t - und ?andrechte eine Rarhsstellc mit i / .oof i . jähr-
lichcm Gehalr in Erledigung gekommen, und sonach alle jene, die sich um diese Ste l -
le bewerben woüen, angewiesen werden, ihre gehörig belegten Gesuche, m:t Bcy-
bringung des Beweises über die Kenntniß der krainenschen Sprache, nach Weisung
des höchsten Hofbccrets vom 17. Deccmber l ö t g , insofern sie bey der nähmlichen
Stelle dienen, wo sich die Erledigung ergeben hat, unmittelbar einzureichen, wü
drlgens die Gesuche durch ihre vorgesetzte Behörde dahin einbegleiten zu lassen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 20. August 1822.
F r a n z R i t t e r v. I a c o m i n i , k. k. Gub. Secrctar.

Sladt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Z<945. ^ , (,) Nro. 45»4.

Vsn dem k.k. Stadt- und Landrechte m Krain wird bekannt gemacht : Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen des Franz Ts^etnitsch, gegen die Ohcleutc Anton und Ma-
ria S t i r a , wegen schuldigen 4^6 ft. M M . sammt Interessen und Unkosten, in die öf<
fentliche Vtlstc<gerung des, den Oxeqmrten gehörigen, auf 1021 ft. 55 tr. gcricbtlicl) ge-
schätzten, in der Lmger̂ asse allhier sub Consc. Nro. 276 gelcgcn'cn, Hauses gewilliget und
hierzu drey Termine, und zwar auf den 25. September, den 21. Octodcr und dcn 25.
November l. I . , jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, vor dicftm k.k. Stadt» und Land-
rechte mit dem Beysatze bestimmr worden, daß, wcnn gidachtcö Haus weder bey Kcr er-
sten noch zweyten FcUbicthungstagsahung um dcn Schähungsoetrag oder darüber att
Mann gebracht werden konnte, selbes beo der dritten auch unter dem Schatzungsbetra,^
hintan gegeben werden würde. Wo übrigens den Kauftustigen frey stebt, die dießfäNi-
gen Licitationsbedingnisse, wie auch die Schätzung in der dicßlandrea-tlichen Registratur
zu den gewöhnlichen Amtsstunden oder auch in der Canzley des Dr. Ioftph Piller einzu-
sehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laivach den 2. August 1L22.

Z. 944. ( l ) Änc. 455i.
Von dem k.k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: tzs fty über

Ansuchen des Max. Tsckerin, Bcrg.qcrichts-Subslituten zu Laibach, alö erllärtcn Erden,
zur Erforschung der Schuloenlast nach seiner, am i5. Iuny l. I . , vcrstorden^n Ehegat-
tinn Barbara Tsck>'rin, die Tagsahung auf den 16. September l. I . Vormittags u:n 9
Nhc, vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt rvordcn, bey welcher alle icne/ rrel»
che an dicsen Verlaß, aus waS immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüä e zu stellen vcr»
meinen, solche sogewift anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, widligenö sie die Folgen
deü §. 6»4 b.G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k.k. Stadt« uno Landrechte in Krain. Laibach den 6. August 1622.

Aemtliche - Verlautbarungen.
Z. 9̂ 16. V e r l a u t b a r u n g . ^ " ' 9 ^ « d
(1) Die k. k. illyr. ZoN- und Salzgefällcn. Administration mackt hiermit össentllch tun ,

daß s'ir diePacdlung des Weg- undVrückenmauthgefälls zuMöttling "Untertraln, a '
die Dauer vom 16. October »K22 bis lehtenOctobe< 1624, eine neuerliche Vertelgerui«
und zwar am 26. Seotemder d. I . Vormittags, in der Eanzlco des t^ k. Salzamico ^
Neustadt! in Untettrain welde vorgenommen werden; wozu an die PachtlusUgen o»r
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t ^ " n « ^ ? ^ ^ ^ ^ e craelt, daß hicfür die nähmliäen Pachtbedmonisse tum ^ru«.
^ K a c h ^ ^ " ^ ^ 6 ^ ' " ' ^ ' ' " frühern Versteigerung festgeschc ncrden.

Ober?omma^^^^l-n' .?^ ^ ' " n " t t "Fum , "u^'n-erden in der hksigen Militär«
^ r H n n ^ a ^ ^ hause, Nro. 2.4 im zrreyten Erocke in

. L 2 I ' V / i 3 r e r 7 ^ ^ H «^^ ' " ^ " ^ ' ' " " ' ' ^ " " " ' " ' " ' bis Ende April
^ e ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' " ?u. l i tät bcstcb̂  in Reis, Weihen.

acnncner und r.I er Gcrjte, Rmdschmalz,
Eyern, altem Wein W ^ ^"ck", weift, r Seife, a'reiniftten Talg,
Rlnd/und K a ^ e i ^ . D's V ' i ' 5 "nd baldr eißni Brot, dann
Getränk" aber w r ^ den M ' ^ ^ ^ " " ^ " ' d'e "nicen Pictualien und
niß eingeliefert. ^ ' " " ' Monathen ron i5 zu .5 Tage,: nach der Erforder-

Hier.n1t ^ d e n ^ ^ ^ " o m ^ ^ ! 1 b 7 ^ ' ' ' ^ " " ' l ' l̂ fern wollen,
tion am bestimmten Orte undUund?cin.?ss?^^^ ^ ' '''aebatt.n^c.dcndcn Licita-
terung berannt qegeb^, daß ̂  L -ft u7. ^ ^ i ' ^ ^ 7 " ' " ^lc.ch >u i 'r.r Aufmun.

3. 955. V e l W c h ^ e r l M b ^ m i ^

daß a^"je^ N ^ wird assacmoi« beka^nt̂  .emacbt,
ewaz anzusprechen gedenken 0 7 " ^ ' " ? " ^ ' " / ' " m Titels
Tagen ,n d.ese Amtscanzley zu erschein" und i k r e ^ ^ " ' " " ^ " ausgeschriebenen
dr.gcns diese Verlässe mi t Bezug au ̂ e n « 1 / ^ des b l ^ ^ 3 "'/umelden babcn, rri°
amwortet werden, a ls: ^ ^' ^ ^ ^ b. G. B< abgehandelt und cinge.

Am 6. September 1622 nach d«m Mathia Dobrauz. v.n Zhcrn<e.
" ^ ' ^ e l ^ " " ^ " ^ e a s Fritz, von Krobatsch;
" ^ ' ! ' ! ! " " " 3"?n Sakrc>iscket, von Gorra;

^ B ^ ^ s g c r i ^ N e U d den ̂ . A u g u ^ ^ Ü "lchar, von Globel.

^ ' 9^-z ^ i l , ? ^ " 3 ^ " ^ ""es Vauscs ln Lack auö freyer Hand. ?7^ '

^°bniimm„m d.r R.iht, eine ss.v"mc / " /c , i> ,c«^5 ^> . " ^ ' " ' " ' " ' "
^'«>s. «nd .ine ««°°>b.« Ge«r°itt3«m«. D lczuege- in ie7^^^ i«^z«7^ .«
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nnd darin ein gewölbter Gan^, ein Vor« und 4 Wohnzimmer und eine Küche. An dem
Hause besinden sich 2 gewölbte u'.d ein mitTr^>;h.iumen unterzogener Sta l l , cinDresch»
doden, eine Hvg in - und drey H:us,huvf-n Dcr am hause befindliche Küchen- und
zroeem'ldlze O^ivarten en^ält im Fla hen-naße 6»g ^K la f te r ; daran ist ein mit Qua-
dersteinen qemau^rt^r Hcunnen. Oie fünf zum Hause gehörigen Waldantheile messen 9>
Joch und 3 cil Kicft?'.

Dcr lluöcuft'pcci!) und dk LicitationsbedinAnisft sind bey dieserBezirksobrigkeit ode»
b:y der Frau Verkäuferinn einzuscden.

Kaukustige werden anmit zur Licttatisn vorgeladen.
Beztrksobrigkeit Lack am 22 August 1622.

Z^^U E d i c t! Nro7l656l^
(1) Zon dem Bezirksgerichte Wipdach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: TS sey

n?er Ansucvcn oes Anton Lippagna, von Resauri, wegen ihm schuldigen 7)2 ft. 3 kr.
c. 5. c.̂  die öffentliche Feilbiethung der, dem Vlasch, Franz und M ttthäus, dann Bar°
bara Fabtfchitfch zu Orechouza gchörigen, und auf 1007 ft. M M . gLschäyten Realitäten,
als: das haus zu Orechouza sub Consc. Nro. 5? und 6 mit An « und Zugehör, Äck r̂ mir
P'.mkVn Sreidni Breä), und Wiese na 3^regi zu der iM Hübe, unter Gut Premerstein
di:.nstbar^ dann Wcingarkn Podain«, Odniß Konzhe und Weingarten u Reberzi, der
H.'rrfch^ft Wipdach dienstbar, dann Weingarten Viy^izh ta Srcidni, u Laschtem DolN
V Orecham Draai, u Kunmizi Kreuz Braiden und Öl'niß pod Sveto Troji;,,' genannt,
ilNZHcgel dcrzGx cution bewillig,t uid b'.̂ rzu der 23 Ecptember, 23. Octoberund
26. November d^ I . , jedes» ,'^ahl früh 9. Uhr, lm Oltl' Orcä'ouza mit dem Anhange des
526^ tz. a. G«, O. bestimmt wordcn; wo>u die Kauflnüigin zu crsbcincn mit dem Bey-
s'tze eingeladen werden, 5a5 "ie ^crl'.n.^s'cdin.inissc täglich hi-eramtö-eingesehen werden
tonnen. Bcnrse'a-'riö t Wip^aä) 0m 22. I u w '^?2.

V «^.,. E d i c t. (l)
Von dem Bczirksgerkbte dcr Herrschaft Honneg,» wird hiermit bekannt gcmacht: G5

f>y auf Ansuchen derApollonia Smolle in di< erecutive Versteigerung der', zum Joseph
Smollcischen Verlasse gchöriqen, zu Seedorf liegenden, der Herrschaft ̂ ->annegg sub Urb.
Nro ^dienstbaren, auf 55o ft. gerichtlich geschätzten 1̂ 4 Hude gewilligct, und zur Vor-
nahme der »7'- September, i5. Qctodcr und 1-9. November d. F., Vonnittags um 9
U''r mit dem Beosahe bestimmt worden, dc,si l'ey dcr dritten Tagsatzung oiese Realität
«uch unter dem Schähungsw^erthe hintan gegeben werden würde.

Die. Bedingnisse können in hiero.i acr (̂ anzley eingesehen werden.
SonncgF am 12. August 1622. ^ _ ^ _ ^ .

Ew neues trainerisches Gebethbuch für die Landju-
gend 5 betitelt: kavüki wo molitve 8a mlZl^S I^uäi)
hat so eben die Presse verlassen und ist im hiesigen Prie-
sterhause zu haben.

Es wsiet> gebnnden mit Rück- und Eckleder und
mit einem sehr schönen Kupfer, das Biblische: Lasset
die K l e i n e n zu m i r kommen, vorstellend/ 20kr. ;
yhne Kupfer aber 17 kr.


